
Und Jesus hob die Hände auf
und segnete sie.

Lk. 24, 50



Jesus legte ihnen die Hände auf
und segnete sie.

Mk. 10, 16



Wenn du mit deinem Mund Jesus als Herrn 
bekennst und in deinem Herzen glaubst, 
dass Gott ihn aus den Toten auferweckt hat, 
wirst du gerettet werden.»

Röm. 10, 9



1 Als Jesus diese Menschenmengen sah, stieg er auf ei-
nen Hügel. Er setzte sich hin und seine Schüler 
lagerten sich um ihn herum. 2 Dann fing er mit seinem 
Unterricht für sie an. Laut sagte er: 3 »Wahres Glück 
haben alle, die immer mehr vom Geist Gottes erleben 
möchten. Gerade für sie bricht Gottes mächtige 
Gegenwart sich Bahn in dieser Welt.
4 Wahres Glück haben alle, die am Ende 
sind. Denn sie werden erleben: Gott lässt 
sie nicht allein.



5 Wahres Glück haben alle, die auf ihr eigenes Recht 
verzichten können. Gerade sie werden das beste Erbe 
erhalten. 6 Wahres Glück haben alle, die von einer un-
stillbaren Sehnsucht erfüllt sind, dass es in der Welt 
endlich gerecht zugeht. Sie werden erleben, dass ihr 
Einsatz nicht umsonst gewesen ist. 7 Wahres Glück 
haben alle, denen das Leid anderer nicht gleichgültig 
ist. Denn auch sie werden in ihren 
Schwierigkeiten Anteilnahme erfahren.



8 Wahres Glück haben die Menschen, deren Herz 
lauter und rein ist. Ja, sie werden Gott selbst sehen. 9 
Wahres Glück haben die, die sich ganz für den Frieden 
einset-zen. Sie werden den Ehrennamen ›Kinder 
Gottes‹ tragen.
10 Wahres Glück haben alle, die Verfolgung erleiden, 
weil sie an Gottes gutem Willen festhalten. Gerade 
ihnen gehört die neue Wirklichkeit, 
wo Gott Herr über alles ist.



11 Wahres Glück habt ihr, wenn die Menschen euch 
ablehnen und wenn sie versuchen, euch alles zu neh-
men, ja, wenn sie nur Schlechtes und Lügen über euch 
verbreiten, weil ihr euch zu mir gestellt habt!
12 Dann jubelt erst recht voller Freude! Denn euch ist 
eine riesengroße Belohnung in Gottes neuer 
Wirklichkeit sicher. 
Genauso haben sie die Propheten verfolgt, 
die vor euch gelebt haben.
(Matth. 5, 1-12, „DAS BUCH“)



Selig sind die Sanftmütigen; 
denn sie werden das Erdreich besitzen

Matth. 5, 5



1. Ich mache dich glücklich
Freut euch und jauchzt allezeit 
über das, 
was ich schaffe

Jes. 65, 18



2. Ich gebe dir ein Zuhause
Die Armen werden das Land besitzen 
und ihre Lust haben 
an der Fülle des Friedens.

Ps. 37, 11



3. Ich verändere dich
Du aber,
strebe nach Gerechtigkeit, Gottesfurcht, 
Glauben, Liebe, Ausharren, Sanftmut!

1. Tim. 6, 11
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